
Bezugspreis
vierteljährlich bei zweimaligerWnchins e e e

925 ausſchl Zuſte bHeſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
er Saale Jeitung eingetreten

verlangt eingehende ManufkripteFiehre Gewähr übernommen
W Kachdrud nur mit Quellenangabe
Saalegtg geſtattet

ſprecher der Redaktion Nr 1140
det Anzeigen Abteilung Nr 176 der
Abonnementsadtellung Rr 1133

AbendAnsgabe

Saale Zeilun
Fünfundvierzigſter Jahrgang

Halle a S

KRie Pflicht der Freigeſinnten

Tum Fall Jatho
Aus den Kreiſen der kirchlich liberalen Geiſt

lichkeit ſchreibt man uns Ueber die evangeliſche Landes
tirche Preußens iſt eine ſchwere Kriſis gekommen Bisher
waren in ihr orthodorxe und liberale Gemeindeglieder und
Pfarrer mit gleichen Rechten beieinander Das iſt gegen
den Willen der Orthodoxie und ſeit Jahren iſt ſie bemüht
dem kirchlichen Liberalismus das Exiſtenzrecht zu nehmen
Sie erklärt ganz offen daß liberale Anſchauungen wie ſie
die moderne Theologie verkündet auf den Kanzeln und in
den Konfirmandenſälen nicht verbreitet werden dürften
daß Geſetze gemacht werden müßten um von den Synoden
und Gemeindekörperſchaften ungläubige Laien fern
zuhalten Dieſe Orthodoxie hat die Uebermacht in den
preußiſchen Synoden mit ihr einig iſt auch im großen und
ganzen die konſervative Fraktion des Landtages ſie wird
gefördert durch die in der Mehrzahl orthodoxen oder doch
nicht liberalen Pfarrer und die vielen ländlichen Patrone
deren Geſinnung die Wahl zu den Synoden beſtimmt Ber
lin das gewiß eine liberale Provinzial Synode haben
würde ſoll ſie nach den Willen der Orthodoxie nicht bekom
men denn es iſt Miſſionsgebiet alſo Heidenland Auch
ſonſt ſorgt die Orthodoxie durch Eingaben Denunziationen
und Drohungen in ihrer Preſſe daß ſie von den Behörden
nicht überſehen wird Jm Fall des D Fiſcher glaubte
ſie ſchon gewonnenes Spiel zu haben aber die ruhige Ueber
legenheit des Evangeliſchen Oberkirchenrats in dieſem Fall
der es der Gewiſſensentſcheidung des D Fiſcher überließ
zu gehen oder zu bleiben vereitelte den Verſuch amtlich
feſtſtellen zu Iaſſen daß der kirchliche Liberalismus kein
Haſeinsrecht in der Kirche habe Zwar wurde Pfarrer
Céſar von der preußiſchen Landeskirche ferngehalten aber
den etwa 150 landeskirchlichen Geiſtlichen die ſich mit ihm
ſolidariſch erklärten geſchah nichts ſie blieben ebenſo wie
Pfarrer D Fiſcher im Amt und vertraten frei und offen
ihre Ueberzeugung

Aber die Orthodoxie ruhte nicht Sie hatte in Pfarrer
Jatho in Köln der eine große Gemeinde durch ſeine
treue Seelſorge und begeiſterte Predigt um ſich geſammelt
hat ein neues Opfer gefunden Jhrem Drängen folgend
hat der Evangeliſche Oberkirchenrat nun das Ermittelungs
verfahren gegen Pfarrer Jatho eröffnet Die Akten d h
die Fragen des Evangeliſchen Oberkirchenrats an Pfarrer
Jatho und ſeine freimütige Antwort hat Jatho der Oeffent
lichkeit übergeben

Wird Jatho verurteilt und ſeines Amtes entſetzt ſo
wie

wird die Orthodoxie nicht Ruhe geben ſie wird andere
Männer dem Jrrlehreverfahren überliefern ſie hat ſie ſchon
mit Namen genannt Wird Jatho im Amte belaſſen ſo wird
ſich zweifellos im Lager der Orthodoxie wo man die Zu
ſtimmung zu den Dogmen der Kirche für notwendig zur
Seligkeit hält obgleich das nicht evangeliſch ſondern katho
liſch gedacht iſt ein Sturm der Entrüſtung gegen den Ober
kirchenrat erheben

Wenn aber eine große Schar freigeſinnter Laien und
Pfarrer durch Beitritt zum deutſchen Proteſtantenverein
dem alten Vorkämpfer des kirchlichen Liberalismus die
ruhige Entſchloſſenheit bekundet daß ſie Freiheit für die
Frömmigkeit in der Kirche will ſo werden die ruhigen und
verſtändigen Elemente der Orthodoxie einſehen daß die
Kirche durch Jntoleranz und Trotz der Eiferer zerſtört wird
Daß die Kirche ſich ſelbſt ihrer Wirkſamkeit auf viele ihrer
Glieder beraubt wenn ſie jenen Eiferern folgt Dann wird
die Behörde ſagen können Jhr Orthodoxen ſeit nicht allein
da wir haben viele tauſend Gemeindeglieder die anders
denken als ihr die haben auch ein Recht in ihrer Kirche
für die ſie Steuer zahlen und an ihre Kirche Sie wollen
die orthodoxe Predigt nicht hören und können es nicht von
Gewiſſens wegen ihre Kinder orthodox unterrichten zu
laſſen Die blieben ohne alle religiöſe Verſorgung wenn
wir ihnen Rechte und Pfarrer nehmen Gewiß Tauſende
ſind der Meinung wenn ſie Jathos freimütige tief vom
Chriſtentum begeiſterte Antwort geleſen haben werden
Soll für einen ſolchen Mann kein Platz mehr ſein auf einer

evangeliſchen Kanzel Jſt nicht echt chriſtlicher Glaubens
mut feſte Ueberzeugung in jenen Worten Jathos Hat
er nicht gerade viele dem Chriſtentum und der Kirche Ent
fremdete in einer Zeit der Kirchenaustritte wiedergewon
nen Tauſende werden ſo ſprechen ſo ſollen ſie auch da
nach handeln ſie ſollen hören auf den Ruf des Deutſchen
Proteſtantenvereins ſollen ſeine Mitglieder werden daß
die Orthodoxie und die Behörde ſieht wieviele ihrer ſind
die mit der orthodoxen Auffaſſung um des Gewiſſens
willen nicht übereinſtimmen können

Freilich einen Sturm wird es dann erſt geben aber
die Waſſer werden ſich verlaufen Jn den Schweizer Kir
chen in Baden in Elſaß Lothringen in der Pfalz ſtehen
die Richtungen gleichberechtigt nebeneinander und die
Kirchen ſind nicht untergegangen Das hat auch einmal
Kampf gekoſtet Die Entſchiedenheit und das treue Zu
ſammenſtehen der Liberalen haben die Gleichberechtigung
erzwungen

Jn edlem Wetteifer ſollen dann beide Richtungen nach
ihrer Art und ihren Kräften unſerem hart arbeitenden
Volk die unverlierbaren Güter die das Chriſtentum in
Gottesglauben und Menſchenliebe verkündigt bringen zum
Troſt im Leid zur Freudigkeit bei der Arbeit zum Ernſt
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bei der Kindererziehung zum Genuß alles Schönen und
Guten zur Ausbreitung ſozialer Gerechtigkeit und perſön
licher Freiheit Mögen die Freigeſinnten ihre Pflicht in
jedem Augenblick tun dann wird es dahin kommen

s

Neue Aufstandsgefahr in
Südwestafrika

Simon Kopper auf dem Kriegspfad
Aus Deutſch Südweſtafrika wird amtlich gemeldet daß

nach einer Mitteilung der engliſchen Grenzpolizei eine Ab
teilung der Simon Copperſchen Leute bei Pulla und Ramans
trift die deutſche Grenze zu überſchreiten ſucht Der Polizei

poſten bei Ramanstrift hörte am 7 Februar abends Gewehr
fenuer Da auch auf deutſchem Gebiete eine bewaffnete Bande
feſtgeſtellt wurde verſchiedene Eingeborene und Viehzüchter in

der Gegend von Steinkopf verſchwunden ſind wurden die Kom

mandos des Südens angewieſen die Verſchwundenen zu ver

folgen und die Bondelz zu überwachen Eine Verbindung
zwiſchen den Simon Copperſchen Leuten und den Vondelz bei
Steinkopf erſcheint nicht ausgeſchloſſen

Der Schauplatz der Aktion der Leute Simon Koppers liegt hart
ſüdlich von Warmbad dort wo im äußerſten Süden des
Schutzgebiets der Orange River die Grenze zwiſchen Deutſch Süd
woſtafrika und der Kapkolonie bildet Simon Kopper der alte
Feind der Deutſchen iſt der Nationalheld der Hottentotten der ſich
bei ihnen großer Beliebtheit erfreut Sein erneutes Auftauchen
ruft die Erinnerung wach an das ſchwere und verluſtreiche Gefecht
das deutſche Truppen unter Führung des Hauptimanns v Erckert
hatten als ſie im März des Jahres 1908 verſuchten Simon Kopper
und ſeine etwa 200 Mann zählenden Anhänger nach großen
Schwierigkeiten in der Kalahari aufzuheben Die deutſche Expe
ditionskolonne griff ſeine dort gelegene Werft an wobei zwei
Offiziere und zwölf Mann fielen und drei Offiziere und vierzehn
Mann verwundet wurden unter den Gefallenen befand ſich auch
Hauptmann v Erckert und von den ſchwer verwundeten Reitern
erlagen ſpäter noch zwei ihren Wunden Simon Kopper zog ſich
darauf auf engliſches Gebiet zurück Hoffentlich gelingt es des
gefährlichen Hottentottenführers der bisher ſtets zu entſchlüpfen

wußte jetzt endlich habhaft zu werden trotzdem auch die Bondel
zwarts mit ihm im Bunde zu ſein ſcheinen Jmmerhin wird man
aber damit rechnen müſſen daß vielleicht eine neue Zelt
der Anruheim Süden unſeres bisherſchonſohart
geprüften Schutzgebietes beginnt

Feuilleton

Das grüne Stäbchen
Von Leo H Tolstoi F

Aus dem unveröffentlichten Nachlaß
Vorbemerkung des Ueberſetzers

In ſeinen Kindheitserinnerungen erzählt Tolſtoi ſein
älterer Bruder Nikolas habe den Geſchwiſtern eines Tages
ghlt er ſei im Beſitz eines Geheimniſſes durch deſſen
ntdeckung alle Menſchen glücklich würden ſo daß es weder

Krankheit noch Unbill mehr gäbe niemand anderen mehr
San ſondern alle Menſchen ſich lieben würden Dieſes
t eimnis wurde dann auf ein grünes Stäbchen ge
Hrieben und das Stäbchen eine Werſt vom Wohnhauſe in
gaßnaja Poljana am Wege an jener Stelle vergraben wo ich
dann meinen Leichnam einmal beerdigen muß zum An

Dich an meinen Bruder Nikolas begraben werden möchte
Kinge Wunſch Tolſtois wurde erfüllt Wie ich damals als
ſtand Jenes grüne Stäbchen glaubte auf dem geſchrieben
rates alles Böſe in den Menſchen vernichten und ihnen
e e Glück bringen würde ſo glaube ich noch jetzt daß es
ihn Vahrheit gibt die den Menſchen geoffenbart wird und
nen gibt was ſie verheißt

ſtande Tolſtoi den hier folgenden im Jahre 1905 ent
z nen Artikel Das grüne Stäbchen nannte tat er es
Dffej 3eins unter dem Eindruck der Erinnerung an jenes Er

s aus der Kindheit
Dr Adolit Hess

r

Wenn j xſrüher n jemand nach langem Schlaf in dem er alles was
wachte ar vergaß in einem neuen unbekannten Hauſe er
Meng einem Hauſe das von ebenſolchen Weſen wie er von

en und Tieren bewohnt wird die ſich mühen und piagen

und ununterbrochen tätig ſind ſo wäre das erſte was ein
ſolcher Menſch täte daß er ſich bemüht zu verſtehen wer ihn
und warum man ihn an dieſen neuen ſonderbaren Ort ge
bracht was er an dieſem Ort tun wie er die ihm verliehenen
Kräfte gebrauchen ſein Tätigkeitsbedürfnis befriedigen könne
Die Antwort auf dieſe Frage iſt das was man Religion nennt
Ohne dieſe Antwort kann der Menſch kein gutes Leben führen

Wer hat mich an dieſen fremden Ort gebracht Das
weiß ich nicht und kann ich nicht wiſſen ich weiß aber ſicher
daß es jemand getan daß mich jemand in dieſe Welt gebracht
hat Jch weiß das ſicher weil ich nicht aus eigenem Willen
in dieſe Welt habe kommen können weil ich das niemals ge
wollt habe nie habe wollen können weil ich bis zum Er
ſcheinen in dieſer Welt gleichſam nicht exiſtierte oder
wenigſtens nichts mehr davon weiß daß ich je vordem exiſtierte
Wenn ich frage wann ich mein wirkliches Jch angefangen
habe erhalte ich eine noch weniger befriedigende Antwort
Man ſagt mir daß ich vor einigen Jahren aus dem Mutter
leib gekommen ſei Was ich als mein Jch erkenne iſt gleich
zeitig mit meinem Körper erſchienen Jch weiß daß dieſes
Jch einmal begonnen hat und weiß gleichzeitig daß es immer
da war So daß ich mein wirkliches Jch in der Zeit nicht
finden kann einerlei ob ich ganz nahe oder unendlich fern
ſuche Jch habe gleichſam niemals begonnen ſondern war
immer da und habe nur mein früheres Leben vergeſſen

So kann ich alſo entſchieden nicht ſagen was ich bin Jch
weiß nur daß ich und mein Körper nicht ein und dasſelbe ſind

Die zweite Frage Was iſt die Welt in der ich zum Be
wußtſein gelangt mich vorfand

Dieſe Welt iſt nicht meine Familie und mein Hof
Komilyns oder Tolſtois in Jaßnaja Poljana nicht Bauers
Haus und Hof in Bayern oder Smiths in England oder
Robinſons in Ohio oder Fohangtſchis in einem chineſiſchen
Dorf oder in Peking ſondern es iſt die ganze rieſige Welt
aller Menſchen die den Planeten Erde in Siam und Jsland
und Madagaskar und an allen Orten von denen ich weiß und
von denen ich nichts weiß bewohnen Und dieſe Welt bilden
nicht nur die 1500 Millionen Menſchen die wie ich gehört

Jeßt die Erde bewohnen ſondern auch all die Millionen

enſch iund im Laufe vieler anderer tauſend Jahre von denen ich
en die vor mir in Zeiten lebten von denen ich weiß

nichts mehr weiß und die Menſchen die jetzt geboren werden
heranwachſen und noch eine unendliche Reihe von Jahren leben
wenn von mir keine Spur mehr übrig iſt All dieſe Menſchen
und außerdem eine Menge der verſchiedenſten Tierarten und
eine ebenſo unendliche Menge Pflanzen und lebloſer Wefen
nicht nur auf dem Planeten Erde ſondern auch auf anderen
Planeten und Sonnen und Millionen unendlich weit ent
fernter Sterne alles das bildet die Welt in der ich er
ſchienen bin und die ich wahrnehme ſeit meine Vernunft er
wacht iſt

Jn dieſer nach allen Seiten hin in der Zeit und im Raum
unendlichen Welt bin ich geſtern oder nach unſerer Rechnung
vor zehn zwanzig dreißig vierzig fünfzig Jahren erſchienen
wie ich von den Leuten höre Der Grund meines Erſcheinens
war die Ehe meines Vaters mit meiner Mutter Wann aber
ich erſchienen bin das Jch das ſich ſeiner ſelbſt bewußt iſt

kann ich nicht ſagen Mir kommt es vor daß ich immer
da war Wann ich ende weiß ich ebenfalls nicht Auf
Grund der Beobachtung anderer und deſſen was mit allen ge
ſchieht weiß ich daß ich ſicher nach ſiebzig achtzig Jahren
ſterbe daß ich jede Minute ſterben kann Aber trotzdem ich
das weiß und bei allen Leuten wahrnehme glaube ich es nicht
glaube ich nicht daß mein Jch ein Ende haben kann

Aber ſelbſt wenn dem ſo iſt war ich doch nicht immer in
dieſer Welt Warum bin ich in ihr erſchienen Und was ſoll
ich in ihr tun Was ſoll ich mit meinem winzigen Körper
und mit der winzigen beſtimmten Lebensfriſt in dieſer der
Zeit und dem Raume nach unendlichen Welt tun

Die gewöhnliche Antwort auf dieſe Frage die Antwort
die ſich dem bietet der vor dem Erwachen der Vernunft ein
tieriſches Leben führt iſt man lebt um zu eſſen zu trinken
zu ſchlafen ſich zu amüſieren überhaupt um alle ſinnlichen
Freuden zu genießen die das Leben gibt Man braucht aber
nur um ſich zu ſchauen und darüber nachzudenken was einen
erwartet um zu der Ueberzeugung zu kommen daß die Be
ſtimmung des Lebens nicht Sinnenglück ſein kann weil ſolches
Glück nicht für ein Weſen paßt das dem Kampf aller mög
lichen Rot Krankheit und dem unvermeidlichen Tode geweiht
iſt Welches Glück kann es in einem Leben geben das un
ausbleiblich zur Schwäche zum Alter zum Tode führt Des
wegen kann weder Genuß noch Ausbildung der Fähigkeiten
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Miniſterwechſel
Aus Berlin erhielten wir heute vormittag ein Privat

Telegramm das ſich mit einem bevorſtehenden Miniſter
wechſel beſchäftigt Nicht weniger als drei Miniſter ſollen
amtsmüde ſein Die Depeſche lautet

Berlin 14 Febr Wie in parlamentari
ſchen Kreiſen erzählt wird ſteht der Rücktritt des
Kriegsminiſters von Heeringen des Staatsſekre
tärs von Tirpitz und des Juſtizminiſters Dr Beſe
ler nach der Korfureiſe des Kaiſers bevor Wie gleich
zeitig die in der Regel gut orientierten Deutſchen
Nachr melden iſt bei einem event Rücktritt dieſer
drei Miniſter noch ein weitergehendes Revire
ment wahrſcheinlich das dem Kabinett ein ganz an
deres Ausſehen geben dürfte

Daß etwas in der Luft liegt iſt nach unſern Jnforma
tionen ſicher Ob das Revirement aber noch vor den

ihenicge wahlen erfolgt dünkt uns nicht ſehr wahr
inlich

Die konſervative Unterſtützung

der Sozialdemokratie
N L C Der Bund der Landwirte hat am 3 Februar in

Köln a Rh eine Provinzialverſammlung abgehalten über
welche die Deutſche Tageszeitung erſt jetzt berichtet Nach
dieſem Blatt hat der Bundesvorſitzende Frhr v Wangenheim
die Gelegenheit benutzt abermals die indirekte Förde
rung ſozialdemokratiſcher Wahlſiege bei Stich
wahlen zwiſchen Liberalen und Sozialdemokraten mittels
Stimmenthaltung zu empfehlen

Wenn auch bei den Blockwahlen die Konſervativen dem
Freiſinn vielfach Hilfe in Stichwahlen geleiſtet hätten für die
zukünftigen Wahlen werden die Konſervativen bei
Stichwahlen zwiſchen Freiſinn und Sozial
demokratie ſagen müſſen Macht s untereinander
aus ihr Brüder Das traurigſte Kapitel in der Geſchichte der
deutſchen Parteien ſei die Entwicklung der nationalliberalen
Partei Wenn Miquel Marquardſen Bennigſen heute noch
leben würden müßten ſie ſich ſchaudernd abwenden von dem
was ſie jetzt in der nationalliberalen Partei ſehen würden Die
Partei die ſich einſt große nationale Verdienſte erworben ſei
zuerſt wirtſchaftlich und neuerdings auch in politiſcher Beziehung
entgleiſt unter Baſſermanns Führung der ſie im Fahrwaſſer

der Jungliberalen ganz nahe dem Freiſinn und der Sozial
demokratie gebracht habe Zum Fürſten Bülow mußte der Red
ner einſt ſagen Sie ſtellen uns jetzt vor eine Grenze über die
bringen Sie uns mit keiner Macht hinaus Die Demokratiſierung

durch das geplante neue preußiſche Wahlrecht machen wir nicht
mit Jn der Tat ſind die konſervativen Elemente den libe
ralen Forderungen bis zur äußerſten Grenze entgegen gekommen
ein Weitergehen gibt es jetzt nicht mehr Die Liberalen be
wegen ſich mehr und mehr nach links zur Sozialdemokratie hin
und es ſcheint kein Halt mehr für ſie zu geben Deshalb muß
nun auch für uns die Trennung endgültig ge
macht werden Wenn wir uns auch nicht ſagen wollen daß
wir unter keinen Umſtänden mehr einen Nationalliberalen in
einer Stichwahl unterſtützen könnten jedenfalls kann es nicht
ſein ehe wir uns die Perſon des Betrefſenden und die örtlichen
Verhältniſſe ſehr genau angeſehen haben

Frhr v Wangenheim verſicherte außerdem noch daß die
konſervative Partei heute volkstümlicher geworden ſei Wo
mit er freilich den außerordentlichen Rückgang der konſervativen
Stimmen bei der Landtagserſatzwahl in Elbing Marienburg
dem Wahlkreis des Herrn v Oldenburg noch nicht ahnen
konnte Selbſt wenn dieſe Berufung mit ihren illoyalen
Unterſtellungen begründet wäre der Demagogie vom Bunde
der Landwirte und von der deutſchkonſervativen Partei fehlt
doch wirklich jede moraliſche Legitimation anderen Leuten ob
der Abkehr von den nationalen Jdealen Vorwürfe zu machen
Empfiehlt doch auch Frhr von Wangenheim ebenſo wie die
Hahn Treuenfels uſw die Unterſtützung ſozialdemokratiſcher
Kandidaten bei der nächſten Reichstagswahl Es bedarf wirk
lich nicht mehr immer erneuter Beweiſe für die Richtigkeit des
erſt kürzlich hier zitierten Bismarck Wortes wonach gewiſſe

Konſervative im politiſchen Effekt der Sozial
demokratie gleichkommen

Die Konſervativen in Halberſtadt
Auf dem konſervativen Parteitag der am verfloſſenen

Sonntag in Halberſtadt unter dem des früheren kgl
Hausminiſters Exz von Wedel ſtattfand erklärte Herr von
Wedel mit beſonderem Nachdruck daß die Konſervativen für
keinen einzigen Freiſinnigen eintreten würden Das
iſt wenigſtens deutlich Die Konſervativen werden alſo über
all wo die Fortſchrittler mit den Sozialdemokraten in die
Stichwahl kommen durch ihre paſſive Reſiſtenz den Sieg des
Genoſſen ermöglichen Offener iſt noch nie aus konſer
vativem Munde dieſes Nieder mit dem Freiſinn um
jeden Preis verkündet und damit gleichzeitig doku
mentiert worden daß das beliebte konſervative Aushänge
ſchild Das Vaterland über die Partei das früher vor
übergehend bei den Wahlen aus der Rumpelkammer hervor
geholt wurde diesmal nicht mehr aufgefriſcht wird Und
dieſe Leute reden vom roſaroten Block Die Taktik wird
hoffentlich den Bauern die Augen öffnen die bisher in dem
Konſervativismus das alleinſeligmachende Allheilmittel zur
Bekämpfung der ſozialdemokratiſchen Krankheit ſahen Etwas
beſſer kamen bei Herrn von Wedel die Nationalibe
ralen weg man wird ſie obſchon ſich auch dieſe Partei
bei Exz von Wedel durch die Einwirkung der Jungliberalen
des Liberalismus hinreichend verdächtig gemacht hat
bei den Stichwahlen gern unterſtützen Herr Pritſchow der
präſumptive Durchfallskandidat der Konſervativen für Halle
und den Saalkreis hielt ſeine berühmte Handwerker und
Mittelſtandsrede in der der Abwechſelung halber diesmal ein
neuer Paſſus eingeſchaltet war daß die Nationallibe
ralen für das Handwerk nur ſehr wenig übrig hätten

Früher waren die Freiſinnigen allein die Sündenböcke
wir haben alſo jetzt Geſellſchaft bekommen Geteiltes Leid
halbes Leid Wie Herr Pritſchow dieſe Beſchuldigungen moti
viert hat iſt aus dem Bericht leider nicht zu erſehen Da Herr
Pritſchow aber in ſeiner Kandidatenrede in Halle vermutlich
dieſes Kapitel recht ausführlich behandeln wird werden wir
ja vorausgeſetzt daß er die Programmrede nicht unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit hält eine ſehr willkommene Gelegen
heit haben uns mit dieſem Mittelſtandsretter auseinander
zu ſetzen Nachdem noch Herr Prof Suchsland zur Sammlung
der Jugend aufgefordert und Herr von Richthofen das ſchöne
unvergeſſene Verschen von der Reichsarmee zitiert die vor
der Armee des alten Fritz geflohen ſei mit dem alten Fritz
verglich Redner die Konſervativen mit den Panduren und
Franzoſen ſind die Nationalliberalen und Fortſchrittler ge
meint ſchloß Se Exzellenz von Wedel die ſtimmungsvolle
Verſaminlung

Ober Poſt und Telegraphen Aſſiſtenten
Die durch die Beſoldungsreform von 1909 geſchaf

S Verhältniſſe der Beamten weiſen no manche
ängel auf beſonders treten dieſe ängel

bei der großen Klaſſe der Ober Poſt und Tele
graphen Aſſiſtenten in Erſcheinung Durch dieſes Geſetz
und durch die im Jahre 1895,/96 erfolgte Zuſammenlegugg
der Aſſiſtenten und Oberaſſiſtenten zu einer Beſolbdungs
klaſſe ſind die Ober Poſtaſſiſtenten in ihren wohlerworbenen
Rechten und in ihren begründeten Anwartſchaften ſchwer
geſchädigt worden Während die Stellung eines Ober Poſt
aſſiſtenten früher eine Beförderungsſtellung war
zu der ſie durch beſondere Beſtallung ernannt und befördert
wurden verſchwindet der Ober Poſtaſſiſtent jetzt in der
großen Aſſiſtentenklaſſe Es iſt ja wohl ſelbſtverſtändlich
daß ſich die Ober Poſtaſſiſtenten gegen den drohenden
ſozialen Abſtieg ſtemmen und die Wiederherſtellung ihrer
früheren Sonderſtellung anſtreben Der Verband mitt
lerer Poſtbeamten die größte Beamtenorganiſation die
für die geſamte deutſche Beamtenſchaft wegzeigend gewirkt

hat hat es ſich zur Aufgabe gemacht die Frage der Ober
Poſtaſſiſtenten der Löſung entgegenzuführen Zu dieſem
Zwecke hat der gen Verband von verſchiedenen Staatsrechts
lehrern Prof Dr Zorn Bonn Prof Dr Arndt
Königsberg Prof L v Bar Göttingen Gutachten

eingefordert die den verbündeten Regierungen und dem
Reichstage zugeſtellt worden ſind

Dieſe Gutachten ſtimmen darin überein daß die Ober
Poſtaſſiſtenten ſchwer geſchädigt ſeien und daß ihnen daher

noch die Vollendung eines großen Werkes noch ſelbſt das Mit
wirken am Gemeinwohl das Lebensziel bilden Alles das
könnte es ſein wenn nicht die in Zeit und Raum unendliche
Welt und der Tod wären Bei der Beſchränktheit aber und
Kürze meines Lebens in der der Zeit und dem Raume nach
unendlichen Welt kann der Sinn des Lebens nicht in menſch
lichen Dingen liegen Wozu ſoll der Menſch ſich um Ver
beſſerung ſeines Lebens bemühen wenn ſeine ganze Tätigkeit
ein unmerklicher Punkt in der unendlichen Welt und das Leben
nur ein Augenblick zwiſchen zwei Ewigkeiten iſt And wozu
ſoll man ſich um die Verbeſſerung des Lebens anderer be
mühen wenn einem der Tod ſicher iſt und man weder dieſes
beſſere Leben noch Dankbarkeit für das was man anderen ge
tan jemals erfährt

Alſo ſind die Antworten auf meine Fragen wenn ich ernſt
lich frage und ernſtlich antworte folgende

1 Was bin ich Etwas das ſcheinbar kürzlich begonnen
hat etwas Zeitliches der Vernichtung und zwar ſchon
bald Anheimfallendes dabei unzweifelhaft Exiſtierendes
ohne das nichts anderes exiftiert So kommt es daß ich nicht
weiß was ich bin und gleichzeitig das eine bin was ich un
zweifelhaft und am allerbeſten kenne

2 Was iſt die Welt in der ich mich lebend vorfinde
Etwas infolge ſeiner Unendlichkeit in Zeit und Raum Sinn
loſes das ſicher einmal in der Zeit begonnen hat und einmal
enden wird das aber andererſeits nie hat beginnen und nie
wird enden können und dabei im Raume ebenfalls ſicher
irgendwo endet und gleichzeitig nirgends enden kann Mit
einem Worte etwas entweder Sinnloſes oder für mich Un
begreifliches das heißt ich weiß abſolut nicht was die Welt
iſt trotzdem ich von ihr umgeben bin in ihr lebe und in ihr
tätig ſein muß Das iſt die Antwort auf die zweite Frage

3 Auf die dritte r was ich tun muß iſt die Ant
wort Alles was ich zum Wohle des Weſens tun möchte das
in dieſer Welt begonnen hat und in ihr enden wird des
Weſens das ich für mein Jch halte alles das iſt eitel
und ſinnlos Dasjenige Weſen aber das nie begonnen hat
und immer iſt und ſich mit meinem Körper nicht deckt dieſes
Weſen hat nichts nötig Alſo hat mein Leben für mich das

für dasjenige was ich für mein Jch halte keinen Sinn
kann keinen haben Kann auch keinen Sinn für die Welt

W in der ich lebe und etwas für oder die Welt tun
unnötig und man kann überhaupt nichts Nützliches tun

Wenn man nur ſeinen Stand als Zar Arbeiter Richter
Fabrikant Profeſſor Gelehrter Künſtler Familienglied ver
gißt und ſich vergegenwärtigt daß man ein Menſch iſt der
kürzlich in dieſer unverſtändlichen Welt erſchien und ſehr bald
aus ihr verſchwinden muß ſo hat dieſes Leben keinen ver
nünftigen Sinn und es lohnt ſich nicht etwas zu tun Alles
iſt eitel alles unnötig Alles was man tut iſt ſinnlos Da
bei muß man ſolange man lebt etwas tun Das ganze
menſchliche Leben iſt Tätigkeit in der Welt wie die des
Pferdes am Rad Das Pferd kann nicht anders als gehen und
durch ſein Gehen die Räder bewegen Und der Menſch kann
nicht anders als tätig ſein und durch dieſe Tätigkeit an der
Bewegung der ganzen Welt teilnehmen Alſo trotzdem für
mich den Menſchen und für die ganze Welt wie ich mich
auch drehe und winde mein Leben ſinnlos iſt muß ich dennoch
tätig ſein Jn dieſem Bewußtſein liegt das Weſen jeder
Religion

Dieſes Bewußtſein ſagt daß eine Macht vorhanden iſt
die mich in die Welt geſandt hat Darin liegt das Weſen der
wahren Religion Und eben dieſe Anerkennung der Macht
die mich in die Welt geſandt hat und die man Gott nennt
löſt die ganze Frage und r dem menſchlichen Leben Sinn
An und für ſich iſt mir mein Leben und das der ganzen Welt

Ich lebe aber und muß nach dem Willen der
höheren Macht tätig ſein Und wenn mein Leben für mich un
verſtändlich und alle Ziele die ich mir oder der Welt ſetzen
kann für mich ſinnlos ſind ſo können und dürfen für die
höchſte Macht die mich das ſich ſelbſt nicht verſtehende Weſen
in die Welt gefandt hat und die das mir nicht verſtändliche
Leben der Welt lenkt mein Leben und das der Welt in

der r lebe nicht ſinnlos ſein
an braucht nur die höchſte Macht anzuerkennen ſo wird

alles klar Die Endziele meines Lebens und des Lebens der
Welt ſind mir verborgen unzugänglich einem begrenzten
Weſen können ſie nicht zugänglich ſein Jch und die ganze
Welt ſind nur Werkzeuge zur Erreichung mir unzugänglicher
Ziele Und der Sinn meines Lebens liegt nicht mehr in end
lichen mir zugänglichen Zielen ſondern in der Erfüllung der
mir unbekannten Aufgabe für die ich da bin in der An
erkennung der höchſten Macht und ihrem Jm Bekennt
nis zu Gott und der Erfüllung Seines Willens

weil die Schädigung geſetzmäßig geſchehen iſt
wenn auch
aber ein
ſtehe Die

werer in
chtslehrery

wiſſenſchaft

kein im Rechtswege verfolgbarer immerhin
Billigkeitsanſpruch auf Entſchädigung zu
Uebereinſtimmung dieſer Gutachten fällt um ſo ſch
Gewicht weil es ſich um Gutachten von Staatsre
handelt die ſich auf den verſchiedenſten
lichen und politiſchen Standpunkten befinden

Tauſende Beamte blicken mit ſorgender Unruhe auf di
Arbeiten des Reichstags groß iſt die Bewegung die K
die Reihen der Ober Poſtaſſiſtenten geht ſoll doch nun e
lich nach Jahren der Ungewißheit und des Wartens das d
ſcheidende Wort geſprochen werden Die Beamten erwarte
nun von den geſetzgebenden Körperſchaften daß ſie n
Grund des beigebrachten umfangreichen Materials in e
nochmalige Prüfung der Ober Poſtaſſiſtentenfrage eintret
und eine befriedigende Löſung herbeiführen en

Gleichzeitig aber vertrauen ſie auf die Poſtverwaltun
daß ſie ihren Beamten die trotz tiefgehender Verſtimmun
treu und gewiſſenhaft ihre Pflicht erfüllten ihr Wohl
wollen nicht verſagen und die Hinderniſſe zu beſeitige
wiſſen wird die ſich der Erfüllung der Wünſche der Ob
Poſtaſſiſtenten entgegenſtellen Lange genug haben dieſe
jenſeits der allgemeinen Aufwärtsbewegung geſtanden
ringsumher ſahen ſie den Fortſchritt ſahen wie ſie vor
anderen Beamtenklaſſen überholt wurden während ſie ſelbſt
ſtehen blieben ja ſogar aus ihrer früheren Poſition heraue
gedrängt wurden Mögen die maßgebenden Jnſtanzen
nunmehr die Gelegenheit nicht vorübergehen laſſen ohne
die OberAſſiſtenten wieder in ihre alten und verbrieften
Rechte einzuſetzen möge man ihnen eine Stellung im e
ſamtorganismus der Poſtverwaltung einräumen die ihren
dienſtlichen Können und Wiſſen entſpricht Die finanzielle
Seite die nur wenige hunderttauſend Mark zur Erfüllung
der dringlichſten Wünſche erfordert kann bei dem Mil
liardenetat des Reichs kaum ins Gewicht fallen P

Rechnungsweſen im Reichstag

Jn der Rechnungskom miſſion des Reichs
tages wurde bei Prüfung der Haushaltsrechnung der
afrikaniſchen Schutzgebiete für die Jahre 1902 und 1990
das Vorgehen des Gouverneurs v Puttkamer beim Bay
des Gouvernementsgebäudes in Buca in Kamerun kriti
ſiert Der Gouverneur hatte nicht bewilligte Ausgaben
gemacht Trotz eingehender Debatte kam die Kommiſſion zu
keiner Einigung über den zu faſſenden Beſchluß er wurde
bis zur folgenden Sitzung vertagt

Parkeinachrichten

Aus dem Wahlkreise Dessau
L C Eine für die weiteſten liberalen Kreiſe ſchmerzliche

Nachricht kommt aus dem Wahlkreiſe Deſſau den bislang der
Abg Schrader im Reichstage vertritt Herr Schrader hat nun
doch nachdem er bereits früher ſeiner Wiederaufſtellung im Prin
zip zugeſtimmt hatte nachträglich ſeine Freunde im Wahlkreiſe
Deſſau gebeten von ſeiner Wahl abzuſehen da er ſich er ſteht im
77 Lebensjahre doch nicht mehr imſtande fühle mit Sicherheit
den außerordentlich ſchweren Wahlkampf der gerade in Deſſau be

vorſtehe durchzuführen und er trage auch Bedenken ein Mandat
zu übernehmen das er vielleicht doch nicht für die ganze Dauer
der Legislaturperiode werde beibehalten können

Bei einer Beſprechung mit den Vertrauensmännern her Fort
ſchrittlichen Volkspartei wurden die Gründe Schraders iit leb
hafteſtem Bedauern über ſein Ausſcheiden und mit dem aufrich
tigſten Danke für ſeine unermüdliche und erfolgreiche Tätigkeit
im Dienſte des Liberalismus anerkannt und gewürdigt Wie uns
weiter aus Deſſau gemeldet wird haben ſich die Liberalen des
dortigen Wahlkreiſes inzwiſchen nach einem Erſatzmann umgeſehen
und in der Perſon des Herrn Profeſſors Preuß Berlin eine Per
ſönlichkeit gewonnen die gute Ausſichten bietet den Wahlkrei
dem entſchiedenen Liberalismus zu erhalten Um das Deſſauer
Mandat ringen danach drei hervorragende Männer des
deutſchen politiſchen Lebens für die Liberalen Profeſſor Preuß
für die Sogialdemokraten Wolfgang Heine und für die National
liberalen Geheimrat Witting

Die ber chtigte Kreuz Zeitung
Seitdem der ſchwarzblaue Block durch die berühmte Reich

tagsrede des Herrn Kreth in der der proteſtantiſche Konſervative
ſich päpſtlicher als der Ultramontane Herr Erzberger gerierte

zu einer freiwilligen Söldnertruppe römiſcher Jntereſſen ge
worden iſt hagelt es in der Kreuz Zeitung von Angriffen gegen
den Direktor des Evangeliſchen Bundes Herrn Reichstags
ab geordneten Everling

Es iſt eine jener ſo oft beobachteten tiefbedauerlichen Ent
gleiſungen des Parteikampfes ſo wie er im Parteileben Deutſch
lands geführt wird daß man die Perſon von der Sache nicht
trennt daß man glaubt durch perſönliche Verdächtigungen die
Sache des Gegners ſchädigen zu können Dieſe amerikaniſche Ge
wohnheit hat ſich neuerdings auch bei der KreuzZtg einge
ſchlichen die dieſer Tage in einem Artikel dreiſt und gottesfürchtig
d h mehr dreiſt als gottesfürchtig behauptet der Graf
Wintzingerode habe im Jahre 1905 in Hamburg bei der Wahl
Everlings zum geſchäftsführenden Vorſitzenden des Evangeliſchen
Bundes in längerer Rede zum Ausdruck gebracht daß er die
moraliſche Qualifikation den weiten Blick und vor allem den
rechten Takt bei ihm Everling vermißte

Demgegenüber ſtellt das Präſidium des Evangeli
ſchen Bundes in einer geſtern an die KreuzZtg gefandten
von den Herren D Wächtler und D Witte unterzeichneten Be
richtigung feſt daß die Wahl Everlings nicht in Hamburg ſondern
am 30 November 1905 in Halle ſtattfand und daß Gra
Wintzingerode dabei ſeine Stimme nicht gegen ſondern fü
Everling abgab Ferner heißt es in dieſer Berichtigung Es iſt
unwahr daß die Wahl Everlings unter heftigſtem Widerſpruch
der beſonnenen Elemente des Geſamtvorſtands von den kirch
lichen und liberalen Kreiſen der rheiniſchen und weſtfäliſchen
Bündler durchgeſetzt wurde vielmehr wurde Everling vom Ge
ſamtvorſtand wie der Verhandlungsnachweis feſtſtellt mit einer
an Einſtimmigkeit grenzenden Mehrheit gewählt

Nicht weniger als neun Punkte die falſche Angaben über
Herrn Lic Everling enthalten muß ſich die KreuzZtg in dem
ſelben Schreiben des Vundespräſidiums berichtigen laſſen Wir
meinen eine ſolche Kampfesweiſe wie ſie die KreuzZtg neuer
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egen die Perſon Everlings der in hieſigen politiſchendings rer Schattierungen als gerecht und ruhig denkender
Krerer gilt dem ſelbſt ultramontane Gegner die perſönliche
Polihähung nie verſagt haben richtet ſich in den Augen an
S Ventender von ſelbſt

Politiſcher Tee
Berlin 14 Febr Obgleich die Einrichtung des Fünf

ees bei uns noch ziemlich jung iſt erfreut ſie ſich doch einre
chenden Beliebtheit Ein Fünfuhrtee war es auch zu dem

wngene Woche die Parteiorganiſation der Frauen der
vers ſchrittlichen Volkspartei ins Landwehr
kaſino geladen hatte Der Saal war gefüllt von einem diſtin
Merten Publikum der Berliner Gefſellſchaft auch verſchiedene

Karlamentarier darunter Her v Payer der Gegner des
Zrauenſtimmrechts waren zugegen

n einer Begrüßungsanſprache erklärte Fräulein Dr
z umer die Frauen befaßten ſich aus Liebe zur Tdee

mit Politik Die Frauen die ſich dem Liberalismus zu
wenden mögen dieſem Bekenntnis Ausdruck geben durch An

luß an die liberale Partei Reichstagsabg Albert Träger
leitete dieſe prophezeite neue Phaſe mit launigen Worten ein
Die Frauen ſind mit ſti Gaben von der Natur bedacht
wie das ſtarke Geſchlecht Frauen haben ſchon auf allen Ge
hieten Großes geleiſtet Redner betont dann wie zunächſt aus
der rein äußerlichen Gleichheitsforderung in der Kleidung nach
dem Jahre 1848 auf ſozialpolitiſchen Grundlagen weitere
Frauenintereſſen rege werden Jhr Wahlſpruch laute heute
Gleiche Rechtel Wohl billige man ihnen vieles zu nur
vor Gewährung des politiſchen Stimmrechtes ſchrecke man zu
rück er Redner hege den Wunſch doch endlich das Zau
dern mit der Tat entſchieden zu ſehen Dann ſprach Reichs
tagsabg D Naumann Er gibt Direktiven für die Art und
Weiſe wie die Frauen vorgehen müſſen um dem Libera
lismus helfend zur Seite zu ſtehen Naumann warnt davor
daß ſie ihre Forderungen nur auf Jntereſſen aufbauen
ſich nur von dieſen etwa vorwärts drängen laſſen Nur die
Bewegungen die die Menſchen zu Perſönlichkeiten bildeten
die die Männer zum Schaffen am Staat befähigten haben
ihnen politiſche Rechte gebracht nun konnte man ſie nicht mehr
einfach als Maſſe behandeln Denſelben Weg müſſen die
Frauen gehen, ſie müſſen ſich ſo einleben in Staat und Ge
ſchichte daß es wie altfränkiſche Verſchrobenheit anmuten
würde wenn man fo hohe Kulturelemente beiſeite ließe Darum
müſſen ſie ſich der großen Vildungsbewegung des Libera
lismus anſchließen Wenn die Frauen uns heute helfen
würden ſo ſtünde der Liberalismus anders da Die Frauen
ſollten ſich nicht an einigen engen Parteiparagraphen ſtoßen
ſondern mutig eintreten in die Parteiorganiſation
Wenn ſie uns ſagte Nauman weiter mit ihrer Zahl über
ſchwemmen ſo können wir nichts mehr dagegen machen und
ſie ſchwemmen die Paragraphen hinweg Mit dem Eintritt
der Frauen wird die Politik auch anmutigere Formen an
nehmen

uhrt

L C Eine Vertrauensmänner Verſammlung der Fortſchritt
lichen Volkspartei des Wahlkreiſes Altena Jſerlohn Lüdenſcheid
ſprach geſtern ihrem Vertreter im Reichstage dem Geheimen Juſtiz
rat Ottomar Müller den Dank der Partei aus für ſeine ge
wiſſenhafte treue und pflichteifrige Ausübung des ihm über
tragenen Mandats und ſtellte ihn einſtimmig wiederum zum Kan
didaten für die nächſte Reichstagswahl cuf mit dem Verſprechen
für ſeine Wiederwahl auf das Entſchiedenſte einzutreten

L C Für den Wahlkreis Lippe Detmold fand geſtern in der
Stadt Lage eine von Vertrauensmännern und Parteigenoſſen der
Fortſchrittlichen Volkspartei aus dem ganzen Lande ſtark beſuchte
Verſammlung ſtatt in der nach Anſprachen des Vertreters des
Kreiſes im Reichstage Abg Dr Neumann Hofer und des
Reichstagsabg Müller Jſerlohn bei ſchriftlicher Abſtimmung
mittels Stimmzetteln der Abg Dr Neumann Hofer einmütig
wieder als Kandidat für die nächſte Reichstagswahl aufgeſtellt
wurde

Parlamenfarisches
Zur parlamentariſchen Lage im preußiſchen Abgeordneten

hauſe ſchreibt man uns
Der Seniorenkonvent iſt tot Die Rechtsparteien müſſen da

her verſuchen das was der Seniorenkonvent ſonſt dem Hauſe
rorſchlug durch Geſchäftsordnungsanträge einzelner Mitglieder zu
erreichen Zur Abkürzung der Geſchäfte des Hauſes trägt dieſes
Verfahren das heute zum erſten Male geübt wurde freilich nicht
bei Die Konſervativen hatten den Wunſch nach Möglichkeit zu
verhindern daß die vielen Reſolutionen die von verſchiedenen
Seiten auch von der ſozialdemokratiſchen Fraktion zum Etat ge
ſtellt worden waren gleich mit der Etatsberatung verhandelt wür
den Die Sozialdemokratie hat bei ihrer Stärke von nur 6 Mann
nur hier die Gelegenheit einen Antrag zu ſtellen weil bei Reſo
lutionen zum Etat ſchon eine einzige Unterſchrift genügt um ſie zur
Verhandlung zu bringen während bei den ſelbſtändigen ſogen
Jnitiatiwanträgen bekanntlich 15 Unterſchriften vorhanden ſein
müſſen Bei der Geſchäftsordnungsdebatte über dieſen Punkt er
kannte der Abg Dr Pachnicke von der fortſchrittlichen Volks
vartei an daß eine gewiſſe Selbſtbeſchränkung aller Parteien geübt
werden müſſe wenn der Etat rechtzeitig zuſtande kommen ſolle
er könne aber dem konſervativen Vorſchlag auf Abtrennung der
Etotsreſolutionen nur unter der Vorausſetzung zuſtimmen daß

des nächſten Monats wir

nach der Beendigung des Etats dieſe Reſolutionen nun auch wirk
lich auf die Tagesordnung kommen würden Abg Fiſchbeck
ſtellte dann noch feſt daß die in den Etatsreſolutionen behandelten
Fragen doch nun nicht etwa deswegen weil die Reſolutionen zu
rückgeſtellt werden ganz aus der Debatte ausgeſchieden werden
dürften Man müſſe vielmehr die Gelegenheit behalten darauf
wie früher einzugehen Dies mußte dann auch der erſte Vize
präſident Dr Porſch zugeſtehen und außerdem die Konzeſſion
machen daß wenn es die Geſchäftslage irgend geſtatte die Reſo
lutionen baldigſt zur Verhandlung gelangen ſollten Unter dieſen
Umſtänden ſtimmte ſchließlich auch die Linke die Sozialdemokratie
einbegriffen der vorgeſchlagenen Kontingentierung der Etats
debatten und der Ausſcheidung der Reſolutionen zu Es wird da
nach im Weſentlichen vom Präſidenten abhängen was er als zu
dem betreffenden Etatstitel gehörig betrachten will und was nicht
Zeit zur Verhandlung ſowohl der Etatsreſolutionen wie der Jni
tiativanträge wird das Haus bei gutem Willen haben denn die
Seſſion dauert mindeſtens bis gegen Pfingſten

Hof und Perſonalnachrichten
Der Landesdirektor der Provinz Brandenburg Freiherr

v Manteuffel Eroſſen beabſichtigt ſein Amt nieder
zulegen ſein Abſchiedsgeſuch wird den Provinzialausſchuß
in der am 16 d Mts beginnenden Tagung beſchäftigen
Am 26 Februar tritt dann der Provinzialausſchuß zuſam
men um über das Geſuch endgültig zu befinden

usland

Am König Leopolds Erbe
Der Prinz Philipp von Koburg der geſchiedene

Gatte der Prinzeſſin Luiſe von Koburg iſt Montag vor
mittag aus Wien in Brüſſel eingetroffen Man bringt
ſeine Anweſenheit mit der Angelegenheit ſeiner geſchiedenen
Gattin in Verbindung Die in ſoll ſich wieder in einer
ſehr ſchlechten finanziellen Lage befinden und wiederholt den
Verſuch gemacht haben Anleihen aufzunehmen e Grund
der Millionen die ihr noch aus dem Nachlaß des verſtorbenen
Königs Leopold zufallen ſollen

der Prinz vor einem Jahr auf einen Teil
der Erbſchaft Beſchlag legen laſſen ſich aber nachher mit der
Prinzeſſin geeinigt wobei der Prinzeſſin etwa eine Million
entzogen wurde Man nimmt an o der Prinz mit ihr jetzt
eine andersartige Vereinbarung treffen will damit wieder
Geldmittel für ſie flüſſig gemacht werden können Der Pro
zeß den die Prinzeſſin mit dem belgiſchen Staat wegen der
Millionen der Koburger Stiftung führt wird wohl erſt in
einigen Monaten zur Verhandlung gelangen Wie die Dinge
jetzt liegen hat ſie wenig Ausſicht dieſen Rechtsſtreit zu gewinnen da unzweifelhaft feſtgeſtellt worden iſt daß der größte

Teil der Kongowerte die gefunden wurden dem Beſitzſtand
des alten Kongoſtaates angehörten

Die ruſſiſchen Studentennnruhen
Aus Warſchau meldet der Draht Einige Profeſſoren

der Univerſität verweigerten die Unterſchrift über eine
vom Rektor vorgeſchlagene Adreſſe an den Zaren und
reichten lieber ihren Abſchied ein

r

Petersburg 14 Februar Die Polizei beſetzte geſtern alle
Hochſchulen in denen geſtreikt wird Die Vorleſungen fanden
unter polizeilichem utze ſtatt Jn der Univerſität veran
laßten die Studenten erſtickende Dämpfe Es kam zu einem
großen Handgemenge wobei einige Verletzungen vorkatnen und
Verhaftungen erfolgten

Königs Nikitas Autrittsbeſuche
Aus Wien wird gemeldet

Nach Meldungen aus Cetinje wurde König Nikolaus von
Montenegro vor einigen Tagen von Blutungen aus Naſe und
Ohr befallen Es wird jedoch hinzugefügt daß der König
bereits wieder vollkommen hergeſtellt iſt Die Blutung ſei
auch ganz unbedenklich geweſen weshalb der Kronprinz der
an der Riviera weilt nicht rin wurde Jm Laufe

er König ſeine ermachen und zunächſt nach Wien und von da nach Petersburg
reiſen Es meldet der Draht

Petersburg 13 Febr Nach einer hier eingegangenen
Meldung wird die Ankunft des Königs von Montenegro in
Petersburg am 3 März erfolgen Der Aufenthalt des
Königs wird mehrere Tage dauern

Generalausſtand im Jubelfahr
c Aus Mailand wird gemeldet
Jn Parma hat der Kongreß der im Syndikat vereinigten

Arbeiterorganiſationen Jtaliens ſtattgefunden Es waren eine
viertel Million Arbeiter vertreten Zweck des Kongreſſes war
die Beſchlußfaſſung über die Stellungnahme in dem zu er
wartenden Lohnkampf zwiſchen der Staatsbahnverwaltung und
den Eiſenbahnern Nach längerer Debatte in der es natürlich
nicht an heftigen Angriffen gegen die Regierung und das

Bürgertum fehlte wurde wie die Voſſ Ztg berichtet von

beſchloſſen für den Fall eines Verſuches derder Verſammlu
Regierung den Eiſenbahnerausſtand gewaltſam zu unterdrücken
in ganz Jtalien den allgemeinen Ausſtand zu verhängen

Unruhen in Nicaragug
Newyork 14 Febr Jn Nicaraguag wo erſt im

vorigen Herbſt nach dem Siege der Aufſtändiſchen der
frühere Präſident Madriz abgeſetzt wurde und der
Jnſurgentengeneral Eſtrado den Präſidentenſeſſel ein
genommen hatte iſt eine neue Revolutionsbewegung aus
gebrochen Jn Managgua ſind die Munitionsmagazine nahe
dem Palaſt des Präſidenten explodiert Die Urſache iſt
noch unbekannt Der Belagerungszuſtand iſt er
klärt worden Der Präſident und ſeine Familie ſind im
mexikaniſchen Konſulat in Sicherheit

Die Oeſterreich ungariſche Delegatron
4 Aus Wien wird gemeldet
Der Heeresausſchuß der öſterreichiſchen Delega

tion begann die Beratung des Marineetats
Miniſterpräſident Frhr v Bienerth führte aus die
Regierung habe pflichtgemäß die urſprünglichen e
gen der Kriegsverwaltung von 475 auf 200 illiogen
Kronen eingeſchränkt Die bisherigen namhaften Kredit
überſchreitungen müßten ſpäteſtens 1912 beſeitigt ſein Er
hoffe die Aufklärungen der Heeresverwaltung würden die
Delegation überzeugen daß nur das notwendige und ins
beſondere das zur Nachholung früherer Verſäumniſſe uner
läßliche angefordert worden ſei Die Steigerung für das
Quinquennium 1911 bis 1916 könne keineswegs als außer
gewöhnlich oder ſprunghaft bezeichnet werden

Der Delegierte Steiner forderte die Regierung auf
i ein Kartellgeſetz einzubringen und beantragte

daß die Marineverwaltung eventuell das notwendige
Schiffsmaterial aus dem Auslande zollfrei
beziehe Delegierter Ellenbogen ſprach ſich gegen die
Marineforderungen aus und befürwortete den ſozialdemo
kratiſchen Antrag betreffend ein Einvernehmen mit
Jtalien Er ſagte wenn nach den Erklärungen des
deutſchen Reichskanzlers ein derartiges Einvernehmen zwi
ſchen Deutſchland und England als nicht unmöglich er
ſcheine müſſe dies zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Jtalien
deſto leichter möglich ſein

Die Los von RomVewegung in Rußland
Beuthen 14 Februar Die ruſſiſche Regierung tritt ſeit

kurzem ſehr energiſch gegen die Los von RomBewegung die in
RuſſiſchPolen ſchon über 400 000 Anhänger zählt auf Der
altkatholiſche Geiſtliche Zebrowski wurde ſeines Amtes ent
hoben und die dortige altkatholiſche Kirche geſchloſſen

Aus der franzöſiſchen Kammer
k Paris 14 Febr Die Budgetkommiſſion der Kammer

hat der ſofortigen Wahrnehmung des Baues von 2 Panzer
ſchiffen zugeſtimmt

Antimilitarismus
S Paris 14 Febr e berichtet aus Lyon Hauptmann Pietri vom 22 Jn anterieregiment welches im Lager

von Satonay in Garniſon ſteht wurde infolge der Veröffent
lichung einer Flugſchrift die gegen die Diſziplin verſtößt ver
haftet Die nayer Militärbehörde verweigert jede Aus
kunft über die aufſehenerregende Verhaftung Die Flugſchrift
trägt den Titel Die beiden Gewiſſen und ſoll ſich in der
Hauptſache mit der Dreyfus Affäre befaſſen r

Die türkiſche Flotte
Das türkiſche Flottenkomitee beſtellte wie uns

aus Konſtantinopel berichtet wird bei der Firma
Krupp 17 000 Kiſten Munition für die in Deutſchland ge
kauften Torpedos

S

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Btwas das man schätzt
Teile Jhnen erg mit daß ich im 8 vorigen Jahres 2 mal an
Blinddarm Reizung liegen mußte Jch war daraufdin ſehr ermattet
und mußte ſehr ſtrenge Diät halten Mein Arzt empfahl mir nun
Bioſon als Stärkungomittel zu nehmen Da mir das Getränk
mundete und ich hinſichtlich der Berdan ung keinerlei Störung be
merkte trank ich von nun an vormittags und nachmittags ie l Taſſe
Bioſon in Milch ohne jeglich en Pran Jch habe ſeitdem Paketeverbraucht jetzt trinke ich an 5 Wochentagen als Frühſtück 2 Taſſen
und immer hat es mir gut geſchmeckt was ich noch mit beſonderer
Freude konſtatiere ich bin lange nicht mehr ſo nervös wie früher
Aus dieſen Gründen ſchätze ich Jhr Bioſon ſehr und werde es
fernerhin beibehalten und beſtens fehlen München 8 Juni
1910 Paul Zinkl Sport Artikel Geſchäft Reſidenzſtraße 24
Unterſchrift begkaubigt Roth Notar Bioſon iſt das beſte und
billigſte r und Kräftigungsmittel erhältlich in Apotheken
Drogerien uſw Paket zirka Kilo Wik

Frisch und mit nussartigem Geschmack aus der
modernst

Gratis Loffel für
Quaker Oats Konsumenten

Quaker Oats Pakete enthalten
Gutscheine für welche wertvolle
schwer versilberte Löffel gänzlich Kkos
tenlos erhältlich sind Diese Löffel tragen
keinen Reklameaufdruck sind von grosser
Haltbarkeit und eine Zierde für jeden Tisch

Das ist ein Grund des feinen Geschmachkes
von Quaker Oats

d haftigkeit ist nur einer der vielen
Vorzüge dieses Produktes

Bedenken Sie dass Quaker Oats

eingerichteten

Aber die Schmack
Zu

ein Nahrungsmittel ohne jeg
liche wertlosen Bestandteile

ist Dann beachten Sie
wie es Gesundheit

Hafermühle
und Kraft schafft wie es Ihren Kindern
rosige Wangen hervorzaubert

guter
gekaufte Paket Quaker Oats auf den
Tisch und Sie werden sich über die für
das geringe Geld erhaltene grosse Menge
wundern
zeugung dass Quaker Oats das billigste
und beste Nahrungsmittel der Welt ist

Deutschlands

entleeren Sie dasLetzt

Sie kommen zu der Veber



dem Verkehr

wahren und zu fördern

neuen Unternehmen bewahren zu wollen

Rotes Ross Halle a S
Morgen Mittwoch nachmittags 5 Uhr übergebe ich meine

neuerbauten Räume s
Es wird meine grösste Aufgabe sein durch nur beste Speisen und Getränke den guten Ruf meines Geschäftes in alter Weise zu

Hochachtungsvoll

indem ich dem hochverehrten Publikum für das mir bisher gezeigte Wohlwollen bestens danke bitte ich mir dasselbe auch in meinem

Otto Sjierau u

Am

r IEIE Ah
Direktor a Beitaer Paul Blätagen 5

Mittwoch Abschieds u Ehren Abend

Bernhard Mörbitz
hieran letztmalig das glänzende Programm

nan Familien Vorstellung

Saalsohloss Brauerei
Das XIX gr Streich Konzert

Soliſten Konzert
der Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall Graf
Blumenthal findet am Freitag den 17 Februar ſtatt

F Winkler

Kaisersäle Mittwoch 15 Februar 8 Uhr
Wissensohaftlicher Doppel Vortrag über

Ehe und Liebe
im Wandel der Zeiten und Völker von

Ferdinand 3 Dr phil HelenePeitzenstein Stnech
n en f Völkerkunde Berlin der er

Mit zahlreichen Lichtbildern
Karten 50 2 50 L 50 M bei Curt OffeuhauerGr Ulrichstrasse 51 Eeke Schulstrasse und Abendkasso

Mozarts a al Weidenpſan 20

Donnerstag den 16 Februar abends s Uhr

Robert Iohannes

Ernste und heitere Vorträge in ostpreuss Aundart
Karten zu 10 55 30 05 in der

Hofmusikallenhandlung Heinrich Hothan
Rorarisaaſ Weſdenpian 29 20 Februar abends 8 Uhr

J Nenn Wagner berdand Deutdter Fraten Ordre ha a 9

Zum Besten des Bayrenther Stipendientonds
Vortrag mit Erläuterungen am Klavier

e er Dr H Abort
Die Heistersinger von Nürnberg

Beehstein Flügel aus dem Magazin der Hotmusikalien
handlung Reinhold Koch

Eintrittskarten tür Nichrmitglieder 1,05 in der
Hofmusikalionhandlung Reinhold Koch

Wintergarten
heute und folgende Tage

W Gr Patrizier Vockbierfeſt
mit Ueberraſchungen

j bie Luxeor d Aseuan Dauer 2 Tage Beginn am 9 Marz
Preis von Dreeden bis Dresden aaurdex alles eingesekl 1330 MK

o lItalienfahrt oMüneden Verona Venedlz Florenz Rom her
Tanetauertellang Plan Genus Halland Ravel

April Prels elles vingesehl 470 A
O Peresöel Leitung O Austähri Prospekte Köstonlos

Herren Artikel

I nusßung einer Jdee des Bandello

Odatis d Königin Wanda

größte Auswahlk
erſtklaſſiges Fabrikat

Liebermann
Bern burgerſtr 30

StadtTheater

Fernruf 1181
Direkt Geh Hofrat I Riehnrda

Mittwoch den 15 Februar
150 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Novität Zum 1 Male Novität
Herr und Diener

Schauſpiet in 3 Akten mit Be

von Ludwig Fulda
Spielleitung Oberregiſſeur

Karl Scholling
Perſonen

Koscu König der
Perſer Dr P Tyndallilden

Artaban Weſir Alb Friedrich
Gülſade ſeine Ge
mahlin M Schlomka

Sapor ein Großer
des Reichs K Scholling

Bahram Torwächter W Eichſtaadt
Juba Dr O LiebſcherManſor C Hammesim Gefolge des

Königs
Nadira J ZimmermannThamar Lotte Voß

Frauen der Kö
niginMilas Schloßvogt
Artabans Alfred Ricolai

Manjana Dienerin
Gülſades Elſe Thiele

Gefolge Bewaffnete
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Donunerstag den 16 Februar
151 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel
Novität RovitätZum 6 Male

Königskindoer
Muſikmärchen in 3 Bildern von
Engelbert Humperdinck Text von

Ernſt Rosmer
Jnſzenierung M Richards

Vor und nach dem Theater
die vortrefflichſte Küche

die edelſten Weine
im Wöinhaus Broskowskl

m
Mittwoch 15 Februar

abends 7 Uhr
Geſellſchafts Abend

Konzert des
Stadttheater Orcheſters

unter Mitwirkung von
Frl Marie Hausmann

J I OperettenSoubrette vom
Stadttheater Halle

Leitung Alfred Elsmann
Eintrittspreis

p Perſon 60 für Aktionäre
Abonnenten und Jnhaber von
1 Vorzugskarten Progr obl 20

Tulpe
Jeden Dienstag abend

Pichelſteiner Fleiſch
Jeden Mittwoch abend

Eisbein mit Meerrettich

und Kraut 80Jeden Donnerstag abend
Warmer Schinken mit
Mayvonnaiſenſalat 1ſubdeeren vernanſ

von Halle u Umgegend
Die am 18 d Mts geplante

Feſtlichkeit wird
auf den 11 März verlegt
H Friedrieh Vorſitzender
Zu dem am 16

75

Febrnar
8 Uhr abends in der Markt
kirche bevorſtehenden Konzerte
ſind noch

Eintrittskarten
im Dtakonifſer hauſe und

Liedertexte
bei Herrn Kaufmann Wissel
An der Marfktkirche zu hahen

el
g Schatten

r J
ä

Apollo Theater
Job Classen

Heute Anfang S Uhr

Der brave Hermann
Unglaublicher Lacherfolg

Ein areieckiges Verhälfhis

Sonntag nachm 4 Uhr
Kleine Preiſe Zum letzten Male

Sohneider Meck

Böllherg
Restaurant Wasserwinkoel

Saal Geſellſchaftszimmer Vereins
zimmer für 40 Perſonen empfiehlt

e Aug Leonhardt
rigtor a A5värftlge Iheater

Marke Monopol 85 Pf bei

G F Ritter
Loelpzig

Neues Theate r Mittwoch den

Leiprigerstrasse 90

Ein WinterP os 15 Februar1anin r Mittwoch den
in allen Preislagen vur 15 Februar Glaube undbeste bewährte Fabrikate Heimat

gegen Leipziger SchauſpielhausJ l Il Du den 15 Februarundergene e za UDden Neues Operetten Theater

Mittwoch den 15 Februar
Das Muſifantenmädel

Magdehurg
Stadttheater Mittwoch den

14 Febr Theater Konzert

ohne Preiserbövung
zu soliden Preisen

Albert Hoffmann
Am RiebeckplatzJ 4

Scherz Pralinee

hoh I Haushalt

Bio

O Reoisebüäro Spatz Borlin Bälowsetr 23 9
l i n W

Spfeldauer 45 Min

Grosse Ulrichstr 57
Heute bis elnsohliesslich Froitag

Greesaes Bomaattundrame in 2 Aufagen
Kinaer haben m Begleitung Erwachuener bis 9 Vhr abends Lutrits

Spfeldauer 45 Min

v

an Vestlichkeiten
Verlosungs Gegenstände

aus Schokolade oder Marzipan Fest u Tafel Präsente nur Nenuheit

nur gut und rein in bekannter Güte à Pfund von 80 u 70 Pfg an
Pralineo über 100 voerseh

zu sohden Prersen nar pelnes feinst eig Vabrikat J
Althee Honig Bonbon ärztiich gegen Husten Verschlaim empfohlen 15

i

Torteilhafter Binkauf für Landwirte

Halbhorstacht
Hoftheater Mittwoch den15 Februar Die Rheiunixe

Altenburg
Hoftheater Mittwoch

15 Februar Morituri

Stadttheater Mittwoch den
15 Februar Das Konzert

Erfurt
Stadttheater Mittwoch den

Neuheit Vlel Ueberraschungen
hbringende essbare Pralinees

den

ehoholaden hahagg

Sorten lose und in eleg Karton

Februar Der Rodel

v votha
hörde 5 I behelgerstt a hegtere De Skbacen

Verpackanmei J wana nach des Exremiten

S Rabatt Tel 3414 Welmar
Hoftheater Mittwoch den15 Februar Die Nibelungen

eigenesKakao Fabrikat
von 90 Pf pr Pfd bis 2,50 M

empfiehlt

La Buch re
Oas Bueh zum Totlaohen

enth pſkante eft W
unter ged grägronige e aiſernan

derdefiumor ende Anek
dotewusw tie chatr
küstl d Humo n MViele Anerk n Auge
z ber V B Horschig Vorlas

Dresden Tolkowita 416

h J l K tenhäht t ze Schl er zuW van Seine 6 r
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